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DieWahlverschlägein Wien .AmSonntagist dieFrist zurEinbringung
der Wahlvorschlägeabgelaufen .Die sozialdemokratischePartei ,diePar¬
teien der „Einheitsliste "(ChristlichsozialeundGrossdeutsche)unddie
Partei der "demokratischenListe habenfür denNationalrat in allensie
benWahlkreisenundfürdenGemeinderatunddieBezirksvertretungenin
allenBezirkenWahlvorschlägeerstattetVondenanderenParteienhaben
die "KommunistischePartei " ,die Partei der „VölkischenEinheitsliste
die"JüdischePartei ",der"LandbundfürOesterreich"undder"Völkisch¬
sozialeBlock "für denNationalratin allenWahlkreisen,der„Udever-¬
band " inallen Wahlkreisenmit Ausnahmedes fünften und der " Bundder
parteilosen Staatsbürger "nur im fünften undsechsten WahlkreiseWahl¬

schlägeeingebrachtFürdenGemeinderatunddieBezirksvertretunger
habendieKommunistischeParteiin denBezirkenLeopoldstadt ,Landstras-¬
se undMargaretenbis einschliesslichFloridsdorf ,die ParteiderVölki¬
schenEinheitsliste in denBezirkenLecpoldstadtbiseinschliesslich
Alsergrund ,Meidling ,Fünfhaus ,Hernals ,Währing ,Döbling ,Floridsdorf ,der

undin denBezirkenLeopoldstadtLandstrasse ,Margareten ,Alser¬
grund,Favoriten,MeidlingbiseinschliesslichFünfhaus,Währingbisein-¬
schliesslichFloridsdorfderVölkischsozialeBlockindenBezirken
Leopoldstadtbis einschliesslichFavoriten ,Meidling ,Histzing ,Fünfhaus
bis einschliesslichBrigittenaudanndie JüdischePartei in denBezir¬
kenInnereStadt ,Leopoldstadt ,AlsergrundundBrigittenaufür beideVer-¬
tretungskörperundin denBezirkenMariahilf ,Neübau ,Josefstadt ,Währing
undDöblingnurfürdieBezirksvertretungalleinWahlvorschlägeerstat-¬
tet .UmdenNationalratbewerbensich imsechstenWahlkreiszehn ,inden

übrigenWahlkreisenjeneunParteienFürdenGemeinderatunddieBe-¬
zirksvertretungentreteninsgesamtachtParteienindenWahlkampf.

nn tischeKinderfreibadinHernals.Derganzaussero
gute Erfolg ,den die Gemeindeverwaltungmit der SchaffungderKin
bädererzielthat ,sprichtfürdieErrichtungeinerReiheweitererAnla-¬
genDieGemeindewirdüberall ,wodieVoraussetzungengegebensind ,Kin-¬
derfrelbädererrichten ,umso die schulpflichtigeJugenddemverderbli¬
chen Einfluss der Strasse zu entziehen und zugleich gesundheitliche Für

zu betreiben Insbesonderein den westlichen Bezirkenversuchtdie

StadtverwaltungdiesewichtigeFürsorgefürdieJugendauszugestalten.
ErstvoreinigenWochenwurdederBauvonvierKinderfreibädernimAu-¬
garten,imGimmingerparkamVogelweidplatzinFünhausundamKongress-¬
platzinOttakringbeschlossen,NunmehrwirdauchinHernalseinKinder¬
freibaderrichtetwerdenDieneueAnlagewirdimParkamLorenzBayer-¬
platz geschaffenwerdenundein BadebeckenvonrundvierhundertGeviert¬
meter Grösse enthalten Die Kosten werden auf 90,000 Schilling veran¬

agt MitdenArbeitenwirdin kürzester Zeit begonnenwerden,
Der grosse Andrangzu den städtischen Kinderfreibädern ist am

besten daraus zu ersehen ,dass im Jahre 1926 nicht weniger als 632 . 175

KinderdieachtFreibäderbesuchtla ben .Mitdenin diesemJahrenochhin¬
zukommenden fünf neuen Kinderfreibädern wird die Gemeinde dann dreizehn

solcherAnlagenhaben ,die in vorzüglicherWeiseder ErhaltungderGesund-¬

heitderschulpflichtigenJugenddienen.
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